
„ Calau+ Spiel“, Tisch 5 (Rot), 4 Spieler, Susanne

> dieser Tisch hat eine andere Form der Zuordnung der Ideen gefunden

"Altstadt beleben (für jung und alt)"

• Abendveranstaltungen für junge Leute 
• Coctailbar 
• Musikcafe, von Jugendlichen selbst organisiert 
• grüner Marktplatz statt Parkplatz: Schattenplätze sind attraktiver Treffpunkt 
• Parkanlage multimedial: Geschichte erlebbar machen (Heimatverbundenheit fördern) 
• behindertengerecht ausbauen 
• essbare Stadt-Projekte und upcycling-Projekte: Bewußtsein für nachhaltiges Leben fördern 

 
"Potentialentfaltung/Unternehmertum"

• Kompetenzen der BTU nutzen, gute Rahmenbedingungen für StartUps schaffen 
(Wohnungen, Arbeitsplätze im Coworking) 

• Schülerfirma/Schülercafe - Selbständigkeit fördern 
• Gebäude für Kreativität/Kunst/Talente: Großer Raum für Veranstaltungen, kleinere Räume 

für handwerkliche Tätigkeiten in Zusammenarbeit mit örtlichen Unternehmen und Älteren, 
die ihr Wissen weitergeben: Wertfreie Entfaltung von Potentialen, Nachwuchsförderung/-
gewinnung, eigene Interessenfindung, Wissenstransfer, Konfliktklärung 
(gesteuert/moderiert) 

• Talente sollen zählen, nicht die Urkunden (auch bei Fördervoraussetzungen) 
• Schülerberatungs- und Existenzgründerzentrum: Workshops, Ausflüge in Unternehmen 

(praktische Tätigkeit kennenlernen, Nachwuchsgewinnung) 
• evt auch hierzu: ärztliche Versorgung sicherstellen, attraktive Ansiedlungsbedingungen 

 
"Vernetztes Landleben"

• Dorftreff: Dorfleben aktivieren! Dorfbegegnungszentrum schaffen, Feuerwehren als 
kulturellen Bestandteil einbinden 

 
"Tourismus"

• Naturschutzgebiete bewerben, es gibt nicht nur die Calauer Schweiz 
• Fahrradweg GroßMehßow - Crinitz 
• Fahrradwege besser ausschildern 

 
"Sport und Spiel"

• Skaterpark 
• Spielplätze 
• Sportgeräte für Erwachsene auf Spielplätzen 
• Entwicklung eines Ferienerlebniszentrums 

 
"Mobilität"

• Bahnhof besser an Altstadt anbinden: Elektroroller/-fahrräder, autonomes Fahren auf der 
geraden Strecke zwischen Bahnhof und Innenstadt 



• kleine Fahrzeuge nach Bedarf für Dörfer statt selten Busse 

 
"Energiewende"

• Ansiedlung eines Unternehmens im Gewerbepark, das Solaranlagen recycled 
• regenerative Energien hier im Ort verbrauchen: Teilhabe 
• alle öffentlichen Gebäude mit regenerativen Energien ausstatten, Photovoltaik überall wo 

möglich 

 
"Bürgerbeteiligung"

• Nicht nur Stadtentwicklungskonzept (Kernstadt), sondern auch Dorfentwicklungskonzept 
erstellen 

• Ideensammlung breiter aufstellen, Transparenz gewährleisten 
• Teilhabe der Jugend an der Stadtentwicklung fördern 
• Offenheit gegenüber innovativen Ideen 
• mehr Engagement einfordern, wertschätzen, was wir haben 
• Kinder- und Jugendliche auf Augenhöhe begegnen 


